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AP Installation

Stromanschluss

Bevor Sie das Gerdt an das Stromnetz anschlieRen, iiberpriifen Sie Folgendes:

«  Die Netzspannung muss mit den Angaben auf dem Schild auf der
Riickseite des Gerdtes iibereinstimmen;

«  DieSteckdose und die elektrische Leitung miissen zur Aufnahme der
erforderlichen Last bemessen sein;

+  Die Steckdose muss der richtige Typ fiir den Stecker sein, ansonsten
ist sie zu ersetzen;

+  Die Steckdose muss an ein leistungsfahiges Erdungssystem ange-
schlossen sein.
Der Hersteller iibernimmt fiir die Nichteinhaltung dieser Anweisun-
gen zur Vermeidung von Verletzungen keine Haftung.

Das Netzkabel darf nur von Fachleuten ausgetauscht werden.

Hinweis: Anhand der folgenden Anweisungen kann das Klimagerét so effi-
zient wie mgglich auf den Betrieb vorbereitet werden. Vergewissern Sie sich
vor der Verwendung, dass die Luftansaug- und -auslassgitter frei sind.

Hinweis: Dieses Gerdt ist mit einer automatischen Verdampfungsfunktion
zur Kondensatableitung im Kiihl- und Entfeuchtungsmodus ausgestattet.

Klimatisierung ohne Installation

FLUGELFENSTER

Wenn Sie ein Fliigelfenster haben, gehen Sie wie folgt vor:

« Stecken Sie den Abluftschlauch (B2) in das entsprechende Gehéuse auf
der Riickseite des Gerdts und achten Sie darauf, die beiden Pfeile wie
auf Abbildung 1 dargestellt auszurichten, um ihn einzuhaken. Um
den Abluftschlauch zu entfernen, drehen Sie ihn im oder gegen den
Uhrzeigersinn.

- Schrauben Sie den Fensterauslass fest (B7) und montieren Sie ihn
auBerhalb des Fensters, um die heiBe Luft abzufiihren (Abb. 2).

VERTIKALSCHIEBEFENSTER

Wenn Sie ein Vertikalschiebefenster haben, gehen Sie wie folgt vor:

« Setzen Sie den Adapter fiir die Fensterhalterung (B4) in die Offnung
der Fensterhalterung (B5) und blockieren Sie ihn (Abb.3)

Setzen Sie die Fensterhalterung auf die Fensterbank und ziehen Sie
die Halterung vollstandig auf die ganze Breite des Fensterrahmens
aus (Abb. 4).

Fixieren Sie die Halterung mit der Fliigelmutter (Abb. 5) (Sollte die
Fensterhalterung fiir das Fenster zu groB sein, kann der Kunststoff mit
einer Sdge von einem qualifizierten Fachmann abgesagt werden).

-+ Setzen Sie den Abluftschlauch (B2) in den Adapter fiir die Fenster-
halterung (B4) ein und drehen Sie ihn, wie in Abb. 6 dargestellt.

« Um die Montage des Abluftschlauchs (B2) in das entsprechende
Gehduse auf der Riickseite des Gerdtes zu erleichtern, positionieren
Sie die Laschen (B6) des Schlauchadapters in einer vertikalen Achse,
und verfahren Sie wie auf Abb. 1 dargestellt.
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Schiebefenster

Dank der Feststellfliigelmutter kann die Fensterhalterung auch fiir Schie-
befenster verwendet werden. Fiir eine einfachere Montage des Abluft-
schlauchs positionieren Sie die Halterung vertikal mit der Bohrung im
unteren Bereich.

Klimatisierung mit Installation

.

Montieren Sie den Abluftschlauch (B2) in die entsprechende Auf-
nahme auf der Riickseite des Gerétes (Abb. 1).

Bohren Sie ein Loch von 150 mm in eine AuBenwand oder durch
eine Fensterscheibe. Beachten Sie die auf Abbildung 7 angegebe-
nen Abstande, Abmessungen und Hohen der Bohrung.

g 150mm

in der in der Holzfiillung ~ in derWand: Es wird
Fenster- einer Fenstertiir ~ empfohlen, den Wand-
scheibe abschnitt mit einer
geeigneten Ddmmung
zuisolieren.

Setzen Sie den Wandflansch (B1) in die Bohrung ein.

Setzen Sie den Abluftschlauch (B2) in den Wandflansch (B1) ein
(Abb. 8).

Wenn der Schlauch (B2) nicht angeschlossen ist, kann die Bohrung
mit der Flanschkappe (B1) verschlossen werden.

Hinweis: Da fiir die Installation Spezialwerkzeuge erforderlich sind,
empfehlen wir lhnen, das Gerét von eine Fachmann installieren zu lassen.

Bei der Installation des Klimagerits sollten Sie eine Tiir ca. 1 cm offen
lassen, um eine korrekte Beliiftung und korrekten Raumdruck zu ge-
wahrleisten.

Halten Sie den Luftschlauch so kurz und gerade wie méglich, um
Verengungen zu vermeiden.



AP Verwendung

Verfahren iiber das Bedienungspult
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Beschreibung des Bedienungspults

C1.  ON/STANDBY- (Ein/Aus)-Taste

C2.  MODUS-Taste

C3.  Temperatur-Erhohungstaste

C4.  Temperatur-Verringerungstaste

C5.  Ventilatorsymbol

C6.  Klimatisierungssymbol

C7.  Entfeuchtungssymbol

C8.  EcoReal Feel Symbol

C9.  Ventilatorgeschwindigkeit Taste

C10. Leise-Symbol

C11. Allgemeiner Alarm Symbol

C12. Temperaturwerte einstellen, programmierte Ein-/
Ausschaltzeit

C13. Timersymbol

C14. Timer-Stundenanzeige

C15. Temperaturanzeiger

C16. EcoReal Feel-Statusanzeige

C17. Anzeiger der gewahlten Ventilatorgeschwindigkeit
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Bedienung des Bedienfeldes

Ein- und Ausschalten des Gerdites

Stecken Sie den Stecker in die Steckdose. Auf dem Display erscheinen
zwei Striche, die anzeigen, dass sich das Gerdt im Standby-Modus be-
findet.
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Beriihren Sie die Taste (') (C1), um das Gert einzuschalten.

Beim Einschalten des Gerates wird die zuletzt vor dem Ausschalten ein-
gestellte Funktion aktiviert.

Um das Gerat abzuschalten, beriihren Sie die Taste Q)

Hinweis: Wird das Einschalten nicht ausgesetzt, senkt sich das Display-
licht, um den Stromverbrauch zu reduzieren.

Hinweis: Schalten Sie das Klimagerét niemals durch einfaches Ziehen des Ste-
ckers aus. Beriihren Sie die Taste U) um lhr Klimagerét in den Standby-Modus
zu versetzen, und warten Sie einige Minuten, bevor Sie den Stecker ziehen. Auf
diese Weise kann das Gerdt die Betriebszustandspriifungen durchfiihren.

Wahl des Modus
Um die gewiinschte Betriebsart auszuwahlen, beriihren Sie wiederholt
die MODE-Taste (C2), bis die gewiinschte Funktion ausgewahlt ist.

% Betriebsart Klimaanlage

Diese Funktion ist ideal fiir heiBes und feuchtes Wetter, wenn der Raum

sowohl gekiihlt als auch entfeuchtet werden muss.

Zur korrekten Einstellung dieses Modus:

« Beriihren Sie wiederholt die MODE-Taste (C2), bis das Symbol fiir
Klimatisierung X erscheint. Einige Sekunden warten, bis der Be-
fehl erfasst wurde. Auf der Anzeige erscheint die gewiinschte Tem-
peratur.

» Um die zu erreichende Temperatur zu dndern, beriihren Sie die A
(G3) - oder v (C4)-Taste.

« Wahlen Sie die gewiinschte Ventilatorgeschwindigkeit durch Beriih-
ren der => ((9) - Taste.

Die verfiigharen Luftstrome sind:

Minimaler Luftstrom: Wenn Sie den maximalen Leise-Betrieb haben

mochten.

Mittlerer Luftstrom: wenn der Gerduschpegel niedrig, aber mit gutem

Komfort sein muss.

8
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Maximaler Luftstrom: um die gewiinschte Temperatur so schnell wie
maglich zu erreichen.

Auto: Gerdt wahlt automatisch die Ventilatordrehzahl in Abhéngigkeit
von der gewahlten Temperatur und den Umgebungsbedingungen.

Die am besten geeigneten Temperaturen liegen im Sommer zwischen 24
und 27 °C. Es wird jedoch nicht empfohlen, die Temperatur deutlich unter
der AuBSentemperatur einzustellen.

0 Luftentfeuchtung

Diese Funktion ist ideal zur Reduzierung der Luftfeuchtigkeit im Raum
(Friihjahr und Herbst, Feuchtrdume, Regenzeiten usw.). Fiir diese Art
der Nutzung muss das Gerdt wie im Klimatisierungsmodus eingerichtet
werden. Das heilt, der Abluftschlauch (B2) muss am Gerdt angebracht
werden, damit die Feuchtigkeit nach auBen abgeleitet werden kann.

Zur korrekten Einstellung dieses Modus:

«  Beriihren Sie wiederholt die MODE-Taste (C2), bis das Entfeuch-
tungssymbol O erscheint. Einige Sekunden warten, bis der Befehl
erfasst wurde.

« Das Gerat wahlt automatisch den besten Luftstrom aus.

% Ventilator Modus

Bei Verwendung dieses Modus braucht der Abluftschlauch (B2) nicht am
Gerat befestigt zu werden.

Zur korrekten Einstellung dieses Modus:

« Beriihren Sie wiederholt die MODE (C2) -Taste, bis das Ventilator-

symbol cﬂ? erscheint. Einige Sekunden warten, bis der Befehl er-
fasst wurde.

« Wahlen Sie die gewiinschte Liiftergeschwindigkeit durch Beriihren
derTaste =2 (C9) aus.

Die verfiigbaren Luftstrome sind:

Minimaler Luftstrom: wenn ein mdglichst gerduscharmer Betrieb ge-
wiinscht wird.

Mittlerer Luftstrom: wenn der Gerduschpegel niedrig, aber mit gutem
Komfort sein muss.

Maximaler Luftstrom: fiir maximale Leistung.

Auswahl der Temperaturskala

Die Temperatur kann in °C oder °F angezeigt werden.

Um die Temperatureinheit zu dndern, driicken Sie gleichzeitig zehn Se-
kunden lang die Tasten zum Erhdhen A (C3) und Verringern v (C4).
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Bedienung iiber die Fernbedienung

Einsetzen oder Austauschen der Batterien

- Entfernen Sie die Abdeckung auf der Riickseite der Fernbedienung;

+  Setzen Sie die Batterien ein oder ersetzen Sie sie durch zwei neue
LR03 ,AAA” 1,5V-Batterien und achten Sie beim Einlegen auf die
Pole der Batterien (siehe die Einlegerichtung im Batteriefach) (Abb.
9;

« Setzen Sie die Abdeckung wieder ein.

Hinweis: Wenn die Fernbedienung ausgetauscht oder entsorgt wird,
miissen die Batterien gemaB der geltenden Gesetzgebung entnommen
und entsorgt werden, da sie fiir die Umwelt schadlich sind. Keine alten
und neuen Batterien mischen.

Keine Alkalibatterien, Standardbatterien. (Kohlenstoff-Zink) oder wie-
deraufladbaren Batterien. (Nickel-Cadmium) mischen. Die Batterien
nicht im Feuer entsorgen. Batterien konnen explodieren oder auslaufen.
Wenn die Fernbedienung fiir eine bestimmte Zeit nicht benutzt wird, ent-
nehmen Sie die Batterien.

Verwendung der Fernbedienung

Richten Sie die Fernbedienung auf den Empfanger (A11) des Klimagerits.
Die Fernbedienung darf nicht weiter als 7 Meter vom Gerat entfernt
sein (ohne Hindernisse zwischen Fernbedienung und Empfénger).

«+  Die Fernbedienung muss mit Sorgfalt behandelt werden. Lassen Sie
sie nicht fallen und setzen Sie sie keiner direkten Sonneneinstrah-
lung oder Warmequellen aus.

Hinweis: Die Fernbedienung kann sicher im entsprechenden Fach (A12)

untergebracht werden.

Beschreibung der Fernbedienung
D1. ON/STAND-BY-Taste

D2. MODE-Taste

D3. FErhéhungstaste

D4. Verringerungstaste

D5. Luftstrom-Taste

D6. Schwenktaste

D7. Leise-Taste

D8. Timer-Taste

D9. Taste Eco Real Feel

10



EIN-/AUSSCHALTEN des Gerdts
Stecken Sie den Stecker in die Steckdose.

- Driicken Sie die Taste O (D1), wenn das Klimagerdt eingeschaltet
wird, beginnt es im gleichen Modus zu arbeiten wie vor dem Aus-
schalten.

. Um das Gerit auszuschalten, driicken Sie die Taste () (D1) .

Hinweis: Schalten Sie das Gerat niemals durch Ziehen des Steckers aus.

Schalten Sie es immer aus, indem Sie auf die Taste (O driicken und einige

Minuten warten, bevor Sie den Stecker ziehen. Nur so fiihrt das Gerét die

Standardpriifungen durch.

Auswabhl der Betriebsarten

Um die gewiinschte Betriebsart auszuwdhlen, driicken Sie wiederholt die
MODE-Taste (D2), bis die gewiinschte Funktion ausgewahlt ist.

Die meisten auf der Fernbedienung verfiigbaren Befehle entsprechen
denen auf dem Bedienfeld des Gerats.

Wahl der Temperatur

Driicken Sie im Klimatisierungsmodus die Tasten A (D3) und Vv (D4), um
die gewiinschte Temperatur zu erhghen/verringern/erhghen.

Wahl des Luftstroms
Driicken Sie im Klimatisierungs- und Ventilatormodus die Taste =2 (D5),
um den Luftstrom zu verringern/erhdhen.

Einstellen des Timers

Der Timer ermdglicht das verzogerte Ein- oder Ausschalten des Gerits.

Diese Funktion verhindert Stromverschwendung durch Optimierung der

Betriebszeiten.

Programmieren der verzégerten Abschaltung

«  Ein verzogertes Abschalten kann programmiert werden, wahrend
das Gerdt in einer beliebigen Betriebsart eingeschaltet ist.

« Driicken Sie die © Timertaste (D8), das Timersymbol (C13) und die
Stunden (C14) leuchten auf.

+  Driicken Sie die Tasten A (D3) und v (D4) , bis die gewiinschte
Stundenzahl fiir die Abschaltung auf dem Display erscheint.

Wenige Sekunden nach dem Einstellen des Timers wird die Einstellung

tibernommen, das Display zeigt den Betriebsmodus an und das Timer-

Symbol leuchtet weiterhin.

Nach Ablauf der eingestellten Zeit geht das Klimagerat in den Standby-

Modus. Um das Timerprogramm abzubrechen, driicken Sie die Timer-Tas-

te © (D8) zweimal. Das Timer-Symbol (C13) wird verschwinden.

Hinweis: Sobald der Timer aktiviert ist, werden die verbleibenden Stun-

den zum Abschalten durch nur einmaliges Driicken der Timertaste an-

gezeigt.

1"



Programmieren des verzégerten Einschaltens

« SchlieBen Sie das Gerdt an und stellen Sie es auf Standby.

« Driicken Sie die ® Timertaste (D8), das Timersymbol (C13) und die
Stunden (C14) leuchten auf.
Driicken Sie die Tasten A (D3) und v (D4) , bis die gewiinschte
Stundenzahl fiir die Einschaltung auf dem Display erscheint. Das
Einschalten kann jederzeit innerhalb der folgenden 24 Stunden pro-
grammiert werden.

Wenige Sekunden nach dem Einstellen des Timers wird die Einstellung

tibernommen, das Display zeigt den Betriebsmodus an und das Timer-

Symbol leuchtet weiterhin.

Nach Ablauf der eingestellten Zeit beginnt das Gerdt mit dem Betrieb in

der gleichen Betriebsart, die zuvor eingestellt wurde.

Um das Timerprogramm abzubrechen, driicken Sie die Timer-Taste (D8) zweimal.

Das Timer-Symbol (C13) wird verschwinden.

Hinweis: Sobald der Timer aktiviert ist, werden die verbleibenden Stunden

zum Einschalten durch nur einmaliges Driicken der Timertaste angezeigt.

@jFunktion Eco Real Feel

Eco Real Feel ist die innovative De'Longhi-Technologie, die gleichzeitig an der
Temperatur- und Feuchtigkeitsregulierung arbeitet und hdchsten Komfort
bietet. Mit herkémmlichen Systemen kdnnen wéhrend der Betriebszeit
optimale Komfortbedingungen erreicht, aber nicht Gber léngere Zeit
gesichert werden. Mit Eco REAL FEEL moduliert das PAC-Gerdt nach Erreichen
des optimalen Komforts automatisch die Kompressorwirkung und den
Luftstrom, um den Komfort langfristig aufrechtzuerhalten.

Um die Funktion zu aktivieren, driicken Sie die Eco Real Feel-Taste (D9).
Das Eco Real Feel-Symbol (C8) erscheint.

A
HOCH
= Betriebskurve
MITTEL |2
=2
|—
T
o
NIEDRIG |2
L
TEMPERATUR
| | = >
= = S
S = 2
= =

Nach ca. 1 Minute leuchtet die Anzeige ECO REAL FEEL (C16). Die Farbe
andert sich, wenn man den hochsten Komfort errreicht.

12



ORANGES LICHT: Vom optimalen Niveau stark
abweichende Raumbedingungen.

BLAUES LICHT: Bester Komfort.

Behaglichkeit ist eine subjektive Empfindung. Aus diesem Grund
kénnen verschiedene Menschen die gleichen Umgebungsbedin-
gungen unterschiedlich beurteilen.

Unter besonders schwierigen Umgebungsbedingungen (groBe
Raume, hohe Temperatur oder Luftfeuchtigkeit im Freien, schlechte
Isolierung des Raumes, zu viele Personen oder starke Warmelast im
Raum, starke Sonneneinstrahlung ...) kann dieses Gerat mdglicher-
weise nicht den optimalen Komfort erzielen.

o Leise-Funktion

Durch Aktivieren dieser Funktion (nur im Konditionierungsmodus ver-
fiigbar) wird das Betriebsgerdusch weiter reduziert. Zur Aktivierung, die
Leiste-Taste (D7) auf der Fernbedienung driicken. Auf dem Display er-
scheint das entsprechende Symbol (C10).

<) Schwenk-Funktion

Durch Driicken der Schwenktaste (D6) wird die Schwenkfunktion ein- und
abgeschaltet. Wenn der interne Ventilator eingeschaltet ist, verteilt die
Schwenkfunktion die Luft gleichmaBig im Raum, indem Sie die Klappe
abwechselnd nach vorne und nach hinten bewegt. Bei ereutem Driicken
wird die Klappe in ihrer aktuellen Position blockiert.

HINWEIS: Wenn der Ventilator nicht eingeschaltet ist, kann die Schwen-
kfunktion auch nicht eingeschaltet werden. Hinweis: Um eine Beschad-
igung der internen Mechanismen zu vermeiden, darf die Klappe nicht
manuell bewegt werden.
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AP Selbstdiagnose

Das Gerdt verfiigt liber ein Selbstdiagnosesystem zur Identifizierung einer Reihe von Stérungen/Fehifunktio-

nen. Auf dem Gerdtedisplay werden Fehlermeldungen angezeigt.

startet das Ge-
rat  automatisch
wieder.

Um den Betrieb
fortzusetzen,
schalten Sie auf
einen anderen
Modus als die
Funktion ,Eco
Real Feel” um.

WENN ... WENN ... WENN ... WENN ... WENN ... WENN ...
ANGEZEIGT ANGEZEIGT | ANGEZEIGT | ANGEZEIGT ANGEZEIGT ANGEZEIGT
WIRD, WIRD, WIRD, WIRD, WIRD, WIRD,

o [ T EA Al AN LA

N T T o R Y Y N I
,LowTempera- | ,Low humidity” | ,High Level” Fehler 1 Fehler 2 ,Probe Failure”
ture” (Niedrige (Niedrige | (Hohes Niveau) | und allgemei- | und allgemeiner | (Fiihlerausfall)
Temperatur) Freuchtigkeit) | (interne Abla- ner Alarm Alarm und allgemei-
(Frostschutz) ge voll) und ner Alarm
allgemeiner
Alarm
WASISTZU WASISTZU | .WASISTZU | .WASISTZU | .WASISTZU | WASISTZU
TUN? TUN? TUN? TUN? TUN? TUN?
Das Gerdt ist mit | Die  Meldung | Leeren Sie | Wenden  Sie | Wenden Sie sich | Wenden  Sie
einer Frostschutz- | wird nur an- | den Innensi- | sich in diesem |in diesem Fall | sich in diesem
vorrichtung  aus- | gezeigt, wenn | cherheitstank | Fall an den|an den ndchsten |Fall an den
gestattet,  um |die  Funktion | gemd8  den | ndchsten auto- | autorisierten | ndchsten auto-
eine iibermaBige | Eco Real Feel | Anleitungen |risierten Kun- | Kundendienst. | risierten Kun-
Eisbildung  zu | aktiviertist und | im  Abschnitt | dendienst. dendienst.
vermeiden. Nach | die Raumluft- | ,Tatigkeiten
Abschluss  des | feuchtigkeit ex- | am Ende der
Abtauvorgangs | trem niedrig ist. | Saison”.
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AP Selbstdiagnose (nur bei einigen Modellen vorgesehen)

Das Gerat verfiigt iiber ein Selbstdiagnosesystem zur Identifizierung einer Reihe von Stdrungen/Fehlfunktio-

nen. Auf dem Geratedisplay werden Fehlermeldungen angezeigt.

WENN ... WENN ... WENN ... WENN ...
ANGEZEIGT WIRD, ANGEZEIGT WIRD, ANGEZEIGT WIRD, ANGEZEIGT WIRD,
- - A I~ — LA

I~ I~ I I

Anomalie in der Geratel-

Anomalie in der

,Kompressortemperatur”

,Kompressortemperatur”

eistung Gerdteleistung und sehrhoch sehr hoch und allgemei-
allgemeiner Alarm ner Alarm
WASISTZUTUN? WAS ISTZU TUN? WASISTZUTUN? WAS ISTZUTUN?

Wenn dies blinkend an-
gezeigt wird, fiihrt das
Gerdt eine Uberpriifung
durch und fiihrt einige
Funktionszyklen aus, da-
nach verschwindet dieser
Alarm.

Wenn diese Anzeige
dauerhaft leuchtet,
wenden Sie sich an das
ndchstgelegene autori-
sierte  Servicezentrum.
Um den Alarm zuriickz-
usetzen, muss das Gerat
aus- und wieder einge-
schaltet werden.

Wenn diese Anzeige blin-
kt, wird der Luftstrom
voriibergehend auf das
Maximum erhdht, danach
sollte der Luftstrom wie-
der die korrekten Werte
erreichen.

Wenn diese Anzeige dau-
erhaft leuchtet, hat die
Schutzvorrichtung einge-
griffen, um eine zu hohe
Temperatur des Kompres-
sors zu vermeiden. Um
den Alarm zuriickzusetz-
en, muss das Gerdt aus-
und wieder eingeschaltet
werden.
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AP Tipps fur den richtigen Gebrauch

(il

Um optimale Ergebnisse mit Ihrem Klimagerdt zu erzielen, beachten Sie

die folgenden Empfehlungen:

« SchlieBen Sie die Fenster und Tiiren des zu klimatisierenden Rau-
mes. Wenn Sie das Klimagerat mit Installation benutzen, sollten Sie
dieTiir leicht gedffnet lassen (ungefahr 1.cm), um eine ausreichende
Beliiftung zu garantieren.

« Verwenden Sie das Gerat niemals in sehr feuchten Raumen (z. B.
Waschereien).

«+ Schiitzen Sie den Raum vor direkter Sonneneinstrahlung, indem Sie
Vorhdnge und/oder Jalousien teilweise schlieBen, wodurch das Ge-
rat wesentlich wirtschaftlicher betrieben werden kann.

«  Verwenden Sie das Gerat niemals im Freien.

Achten Sie darauf, dass sich keine Warmequellen im Raum befinden.

« Stellen Sie sicher, dass das Klimagerat auf einer ebenen Flache steht.

«  Das Gerét nicht abdecken (Abb. 10).

Legen Sie niemals Gegenstande jeglicher Art auf dem Klimagerat ab.

+  Behindern Sie niemals die Luftansaug- oder Auslassklappe.

«  Heben Sie das Gerdt niemals am Luftauslassforderer an, sondern
verwenden Sie die Griffe (Abb. 11).

Reinigung
Driicken Sie vor der Reinigung oder Wartung auf die (D-Taste, um das
Gerdt abzuschalten, und ziehen Sie dann den Stecker.

Reinigung des Gehduses

Sie sollten das Gerét mit einem leicht feuchten Tuch reinigen und dann
mit einem trockenen Tuch abtrocknen. Waschen Sie das Klimagerat aus
Sicherheitsgriinden niemals mit Wasser.

Achtung! Verwenden Sie niemals Benzin, Alkohol oder Losungsmittel zur Reini-
gung des Gerates. Spriihen Sie niemals Insektizide oder Ahnliches auf das Geré.

Reinigung des Luftfilters

Der Filter hilft, Staub und Pollen abzufangen.

Wenn der Filter dreckig ist, zirkuliert die Luft schlechter und die Geréte-
leistung sinkt. Deshalb sollte der Filter in regelmaBigen Absténden gerei-
nigt werden. Die Haufigkeit hangt von der Dauer und den Bedingungen
des Betriebs abh. Wenn das Gerat standig oder systematisch benutzt wird,
sollte der Filter einmal pro Woche gereinigt werden.

Der Filter ist im Ansauggitter untergebracht. Nehmen Sie den Filter zur
Reinigung, wie in Abb. 12 dargestellt, heraus. Saugen Sie den auf dem
Filter angesammelten Staub mit einem Staubsauger ab. Bei starker Ver-
schmutzung tauchen sie ihn in warmes Wasser und spiilen Sie ihn mehr-
mals aus. Die Temperatur des Wassers sollte niemals iiber 40°C steigen.
Lassen Sie den Filter nach dem Waschen vollsténdig trocknen, bevor Sie
ihn wieder einsetzen.
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Start der saisonalen Kontrollen

Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel und der Stecker unbeschadigt sind
und das Erdungssystem effizient ist. Befolgen Sie die Installationsanwei-
sungen genau.

Ende des saisonalen Betriebs

Bei der Lagerung des Geréts empfehlen wir, das gesamte Wasser aus dem
Kreislauf abzulassen: Entfernen Sie die duBere Kappe (A10), indem Sie
sie gegen den Uhrzeigersinn abschrauben (Abb. 13), und lassen Sie das
Wasser in ein Becken ablaufen.

Wenn das Gerat leer ist, schrauben Sie die Kappe wieder auf.

Reinigen Sie den Filter und trocknen Sie ihn griindlich, bevor Sie ihn wie-
der einsetzen.

Technische Daten

Spannungsversorgung siehe Typenschild
Max. Leistungsaufnahme

im Klimatisierungsmodus "
Kéltemittel "
Kiihlleistung "
Grenzbedingungen

Raumtemperatur fiir Klimatisierung ~ 18° + 35°C

Transport, Befiillung, Reinigung, Riickgewinnung und Entsor-
gung von Kéltemittel sollte nur von einem vom Hersteller be-
nannten technischen Servicezentrum durchgefiihrt werden.

Das Gerat darf nur von einer vom Hersteller benannten Fachstel-
le entsorgt werden.

Achtung! ZUR VERMEIDUNG VON SCHADEN AM GERAT:

DAS GERAT DARF NIEMALS AUF DEN KOPF GESTELLT ODER AUF DIE SEITE
GELEGT ODER IN DIESER POSITION TRANSPORTIERT WERDEN. WARTEN SIE
IN DIESEM FALL 6 STUNDEN, BEVOR SIE DAS GERAT EINSCHALTEN, WOBEI
24 STUNDEN EMPFOHLEN WERDEN. Nachdem das Gerat auf seiner Seite
lag, muss das 0l zum Kompressor zur Gewahrleistung einer einwandfrei-
en Funktion zuriickflieBen. Ohne diese Wartezeit (6-24 Stunden) arbeitet
das Gerdt eventuell nur fiir kurze Zeit; dann fallt der Kompressor durch
Olmangel aus.
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AP Problemlésung

PROBLEM

Das Klimagerét schaltet sich
nicht ein

URSACHE ABHILFE

Esist nicht in die Steckdose gesteckt | In die Steckdose einstecken
Stromausfall Warten

Die interne Sicherheitsvorrichtung | Wenden  Sie  sich an den

hat ausgeldst

autorisierten Kundendienst

Das Klimagerét arbeitet nur
fiir kurze Zeit

Es gibt Biegungen oder Knicke im
Abluftschlauch

Den Luftschlauch richtig verlegen,
ihn so kurz und kurvenfrei wie
mdglich halten, um Verengungen
zu vermeiden

Etwas behindert den Luftaustritt

Uberpriifen und alle Hindernisse,
die den Luftaustritt behindern,
beseitigen

Die Klimaanlage arbeitet,
kiihlt aber nicht den Raum

Fenster, Tiiren und/oder Vorhdnge
sind offen

Tiiren, Fenster und Vorhdnge
schlieBen, wobei die  oben
genannten ,Tipps fiir den richtigen
Gebrauch” zu beachten sind

Warmequellen im Raum vorhanden
(Ofen, Fohn, usw.)

Die Wdrmequellen beseitigen

Der Abluftschlauch ist nicht mit dem
Gerdt verbunden

Den  Abluftschlauch in  die
Aufnahme auf der Riickseite des
Gerates montieren (Abb. 1).

Filter verstopft

Den Filter wie oben beschrieben
reinigen oder ersetzen

Die technischen Spezifikationen des
Gerates sind fiir den Raum nicht
ausreichend.

Wahrend des Betriebs
entsteht ein unangenehmer
Geruch im Raum

Filter verstopft

Den Filter wie oben beschrieben
reinigen

Das Klimagerét arbeitet nach
dem Neustart ca. drei Minuten
lang nicht

Eine interne Sicherheitsvorrichtung
drei Minuten nach dem letzten
Ausschalten einen Neustart des
Gerats

Warten. Diese Verzégerung ist Teil
des normalen Betriebs.

Eine der folgenden Meldungen
erscheinen auf dem Display:
Lt/ Lh/ HL/F1/ F2/ PF/
(Er/ Ct nurfiir AP98)

Das Gerdt verfiigt iber ein
Selbstdiagnosesystem, das eine
Reihe von Fehlfunktionen erkennt.

Siehe das Kapitel zur Selbstdiagnose

18




5715117836_00_1124



	contents
	Troubleshooting
	Inhalt
	Beschreibung
	Installation
	Stromanschluss
	Klimatisierung ohne Installation
	Schiebefenster
	Klimatisierung mit Installation

	Verwendung
	Verfahren über das Bedienungspult
	Beschreibung des Bedienungspults
	Bedienung des Bedienfeldes
	Wahl des Modus
	￼ Betriebsart Klimaanlage
	￼ Luftentfeuchtung
	￼  Ventilator Modus
	Auswahl der Temperaturskala
	Bedienung über die Fernbedienung
	Verwendung der Fernbedienung
	Beschreibung der Fernbedienung
	EIN-/AUSSCHALTEN des Geräts
	Auswahl der Betriebsarten
	Wahl der Temperatur
	Wahl des Luftstroms
	Einstellen des Timers
	￼Funktion Eco Real Feel
	￼  Leise-Funktion 
	￼  Schwenk-Funktion

	Selbstdiagnose
	Selbstdiagnose (nur bei einigen Modellen vorgesehen)
	Tipps für den richtigen Gebrauch
	Reinigung
	Reinigung des Gehäuses
	Reinigung des Luftfilters
	Start der saisonalen Kontrollen
	Ende des saisonalen Betriebs
	Technische Daten
	Grenzbedingungen

	Problemlösung

